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»Dein Wort ist wohlgeläutert,  

und Dein Knecht hat es lieb.« (Ps. 119,140)

L iebe Christen, das Herannahen eines neuen Jah-
res weckt in mir neue Sehnsüchte nach eurem 

geistlichen Wachstum. »Denn Gott ist mein Zeuge, 
wie mich nach euch allen verlangt in der herzlichen 
Liebe Jesu Christi« (Phil. 1,8). Wer vermag zu sagen, 
was das kommende Jahr bringen wird?! 
   Es liegt ganz offensichtlich eine schwere Last auf 
den Herzen wahrer Christen im Lande, die Erwar-
tung eines fremdartigen Werkes Gottes im Gericht 
über dieses Land (Jes. 28,21). Es ist notwendig, sich 
jetzt die ernste Frage zu stellen: »Und wenn du dich 
nur in einem friedlichen Land sicher fühlst, was willst 
du tun im Dickicht des Jordan?« (Jer. 12,5). 
   Solche Gläubige werden am standhaftesten sein, 
die sich nicht auf sich selbst oder auf andere Men-
schen verlassen, sondern auf den Herrn, unsere Ge-
rechtigkeit (Jer. 23,6; 33,16; Jes. 45,24; 1.Kor. 1,30). 
   Wenn wir fähig sein wollen, am bösen Tag zu wi-
derstehen (Eph. 6,13), dann müssen wir uns wieder 
mehr zu unseren Bibeln und zum Gnadenthron hin-
wenden (Hebr. 4,16). Denn nur so werden wir wie 
der Psalmdichter sagen können: »Die Frechen ha-
ben mich arg verspottet; dennoch bin ich von Dei-
nem Gesetz nicht abgewichen« (Ps. 119,51). »Fürs-

ten verfolgen mich ohne Ursache; aber vor Deinem 
Wort fürchtet sich mein Herz« (Ps. 119,161). 
   Lange schon hatte ich im Sinn, einen Bibelleseplan 
zu entwerfen, der es so vielen, wie Gott dazu bereit 
macht, ermöglichen sollte, die ganze Heilige Schrift 
einmal im Jahr durchzulesen, so dass alle zur glei-
chen Zeit den gleichen Anteil an Nahrung von der 
grünen Weide zu sich nehmen. 

Ich bin mir durchaus bewusst, dass ein solcher Plan 
mit zahlreichen Gefahren behaftet ist:

1. FORMSACHE

Wir sind so schwache Geschöpfe, dass jede regel-
mäßig wiederkehrende Pflicht leicht zu einer leb-
losen Form verkommen kann. Die Tendenz, Gottes 
Wort nach einer festgelegten Regel zu lesen, kann 
bei manchen dazu führen, dass diese Art von Reli-
giosität entsteht. Das wird die besondere Sünde der 
letzten Tage sein: »… [sie] haben den äußeren Schein 
von Gottesfurcht, deren Kraft aber verleugnen sie.« 
(2.Tim. 3,5). Hütet euch davor! Verzichtet lieber auf 
den Plan, als dass er eure Seelen verrosten lässt.

2. SELBSTGERECHTIGKEIT

Mancher mag dazu versucht sein, sich selbstgefällig 
zu betrachten, wenn er seine festgelegte Zeit dem 
Lesen des Wortes Gottes gewidmet und den vor-



geschriebenen Teil gelesen hat. Ich bin überzeugt, 
dass manche von denen, die ihre persönliche Stille 
Zeit und die Familienandacht halten, trotzdem ohne 
ein Werk Gottes an ihrer Seele leben, ohne Heiligung 
und geistliches Wachstum davon gehen. Das bedeu-

tet, dass sie mit einer Lüge leben.

3. UNACHTSAMES LESEN

Nur wenige zittern vor dem lebendigem Wort Got-
tes. Wenige vernehmen beim Lesen die Stimme 
des Herrn, die voller Majestät ist. Manche, die eine 
so große Portion vor sich haben, könnten versucht 
sein, dessen überdrüssig zu werden, wie Israel es 
bezüglich des täglichen Mannas war und sagte: 
»Unsere Seele hat einen Ekel vor dieser elenden 
Speise!« (3.Mo. 21,5), sodass sie das Wort Gottes in 
einer oberflächlichen und nachlässigen Weise le-
sen. Das wäre eine furchtbare Beleidigung Gottes. 
Nehmt euch in Acht, dass folgendes Wort nicht auf 
euch zutrifft: »Und ihr sagt: ›Siehe, ist es auch der 
Mühe wert?‹, und ihr verachtet ihn [Meinen Namen], 

spricht der HERR der Heerscharen« (Mal. 1,11-13).

4. EIN JOCH, DAS EINEM ZU  
SCHWER ZU TRAGEN IST

Manch einer liest eine Zeit lang mit Eifer und emp-
findet es dann als eine Last, die schwer zu tragen ist. 

Sie mögen feststellen, dass ihr Gewissen sie zu die-
ser vorgegebenen Aufgabe drängt, ohne dass sie 
die himmlische Speise genießen können. Falls das 
bei jemandem der Fall ist, dann wirf die Fessel ab 
und nähre dich in Freiheit in dem lieblichen Garten 
Gottes. Mein Anliegen ist es nicht, euch eine Schlin-
ge um den Hals zu legen, sondern ein »Gehilfe eurer 
Freude« zu sein (2.Kor. 1,24).

Wenn es aber so viele Gefahren gibt, warum sollte 
man dann überhaupt ein solches System empfeh-
len? Darauf antworte ich, dass die besten Dinge 
mit Gefahren einhergehen, so wie die schönsten 
Blumen häufig in den Klüften eines gefährlichen 
Abgrunds gepflückt werden. 

LASST UNS DESHALB  

DIE VORTEILE ABWÄGEN:

Die ganze Heilige Schrift wird in geordneter Wei-
se im Laufe eines Jahres durchgelesen, das Alte 
Testament einmal, das Neue Testament und die 
Psalmen zweimal. 

Ich befürchte, dass viele von euch nie die ganze Bi-

bel lesen; und dabei ist doch jeder Teil davon glei-

chermaßen von Gott eingegeben. »Alle Schrift ist 

von Gott eingegeben und nützlich zur Belehrung, 

zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur Erzie-

1.



hung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch Got-

tes ganz zubereitet sei, zu jedem guten Werk völlig 

ausgerüstet« (2.Tim. 3,16-17). Wenn wir einige Teile 

der Schrift übergehen, werden wir nicht die voll-

kommene Reife in Christus erreichen (Eph. 4,13).

Es wird keine Zeit mit der Auswahl 
der zu lesenden Abschnitte verschwendet. 

Oft sind die Gläubigen ratlos, zu welchem Teil der 

»Balsamberge« sie ihre Schritte lenken sollen (Hl. 

8,14). Diese Frage wird hier (durch den Bibellese-

plan) auf sehr einfache Weise sofort gelöst.

Die Eltern werden ein regelmäßiges Thema 
haben, anhand dessen sie ihre Kinder belehren 
können. 

Es ist sehr zu wünschen, dass die Familienandacht 

lehrreicher gestaltet würde, als sie es im Allgemei-

nen ist. Das bloße Lesen des Kapitels gleicht oft zu 

sehr dem Verschütten von Wasser auf den Boden. 

Es sollte jeder für sich lesen; es sollte aber auch mit 

der Familie gemeinsam gelesen und danach die 

Bedeutung und Anwendung besprochen werden. 

Der Bibelleseplan wird dabei hilfreich sein. Auch 

Freunde werden bei ihren Treffen in den an diesem 

Tag gelesenen Abschnitten ein Thema für ein ge-

winnbringendes Gespräch haben. Die Bedeutung 

schwieriger Bibelstellen kann von reifen Christen 

erfragt oder in Studienhilfen (wie z. B. einer Studi-

enbibel) nachgeschlagen werden, und der Wohlge-

ruch der einfacheren Stellen wird verbreitet.

Der Prediger weiß dann, von welchem  
Teil der Weide sich seine Herde gerade ernährt. 

Auf diese Weise wird er in der Lage sein, am Tag 

des Herrn (dem Sonntag) passender zu ihnen zu 

sprechen, und die Pastoren werden bei ihren Haus-

besuchen viel besser ein Wort des Lichtes und des 

Trostes weitergeben können, auf das man leichter 

eingehen kann.

Das Band der christlichen Liebe  
und Einheit wird dadurch gestärkt werden. 

Wir werden oft dazu angeregt werden, an unsere 

lieben Brüder und Schwestern im Herrn zu denken, 

die sich bereit erklären, mit uns diese Abschnitte 

zu lesen. Dadurch werden wir öfter dazu veranlasst 

werden, miteinander auf der Erde übereinzukom-

men, wenn es um etwas geht, das wir von Gott 

erbeten wollen. Wir werden über dieselben Ver-

heißungen beten, über dasselbe Versagen klagen, 

Gott mit denselben geistlichen Liedern loben und 

uns von denselben Worten ewigen Lebens nähren 

lassen.

Robert Murray M’Cheyne, Dezember 1842
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    JANUAR    

1.Mo 1; Mt 1

1.Mo 2; Mt 2

1.Mo 3; Mt 3

1.Mo 4; Mt 4

1.Mo 5; Mt 5

1.Mo 6; Mt 6

1.Mo 7; Mt 7

1.Mo 8; Mt 8

1.Mo 9-10; Mt 9

1.Mo 11; Mt 10

1.Mo 12; Mt 11

1.Mo 13; Mt 12

1.Mo 14; Mt 13

1.Mo 15; Mt 14

1.Mo 16; Mt 15

Esr 1; Apg 1 

Esr 2; Apg 2

Esr 3; Apg 3

Esr 4; Apg 4

Esr 5; Apg 5

Esr 6; Apg 6

Esr 7; Apg 7

Esr 8; Apg 8

Esr 9; Apg 9

Esr 10; Apg 10

Neh 1; Apg 11

Neh 2; Apg 12

Neh 3; Apg 13

Neh 4; Apg 14

Neh 5; Apg 15

Familie Privat

»Dies ist Mein geliebter Sohn, an dem Ich  
Wohlgefallen habe; auf Ihn sollt ihr hören!«

Matthäus 17,5

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

1.Mo 17; Mt 16

1.Mo 18; Mt 17

1.Mo 19; Mt 18

1.Mo 20; Mt 19

1.Mo 21; Mt 20

1.Mo 22; Mt 21

1.Mo 23; Mt 22

1.Mo 24; Mt 23

1.Mo 25; Mt 24

1.Mo 26; Mt 25

1.Mo 27; Mt 26

1.Mo 28; Mt 27

1.Mo 29; Mt 28

1.Mo 30; Mk 1

1.Mo 31; Mk 2

1.Mo 32; Mk 3

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Neh 6; Apg 16

Neh 7; Apg 17

Neh 8; Apg 18

Neh 9; Apg 19

Neh 10; Apg 20

Neh 11; Apg 21

Neh 12; Apg 22

Neh 13; Apg 23

Est 1; Apg 24

Est 2; Apg 25

Est 3; Apg 26

Est 4; Apg 27

Est 5; Apg 28

Est 6; Röm 1

Est 7; Röm 2

Est 8; Röm 3



    FEBRUAR    

1.Mo 33; Mk 4

1.Mo 34; Mk 5

1.Mo 35-36; Mk 6

1.Mo 37; Mk 7

1.Mo 38; Mk 8

1.Mo 39; Mk 9

1.Mo 40; Mk 10

1.Mo 41; Mk 11

1.Mo 42; Mk 12

1.Mo 43; Mk 13

1.Mo 44; Mk 14

1.Mo 45; Mk 15

1.Mo 46; Mk 16

1.Mo 47; Lk 1,1-38

1.Mo 48; Lk 1,39-80

Est 9-10; Röm 4

Hi 1; Röm 5

Hi 2; Röm 6

Hi 3; Röm 7

Hi 4; Röm 8

Hi 5; Röm 9

Hi 6; Röm 10

Hi 7; Röm 11

Hi 8; Röm 12

Hi 9; Röm 13

Hi 10; Röm 14

Hi 11; Röm 15

Hi 12; Röm 16

Hi 13; 1.Kor 1

Hi 14; 1.Kor 2

»Die Worte Seines Mundes bewahrte ich  
mehr als meine Grundsätze.«

Hiob 23,12

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

1.Mo 49; Lk 2

1.Mo 50; Lk 3

2.Mo 1; Lk 4

2.Mo 2; Lk 5

2.Mo 3; Lk 6

2.Mo 4; Lk 7

2.Mo 5; Lk 8

2.Mo 6; Lk 9

2.Mo 7; Lk 10

2.Mo 8; Lk 11

2.Mo 9; Lk 12

2.Mo 10; Lk 13

2.Mo 11; Lk 14

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

Hi 15; 1.Kor 3

Hi 16-17; 1.Kor 4

Hi 18; 1.Kor 5

Hi 19; 1.Kor 6

Hi 20; 1.Kor 7

Hi 21; 1.Kor 8

Hi 22; 1.Kor 9

Hi 23; 1.Kor 10

Hi 24; 1.Kor 11

Hi 25-26; 1.Kor 12

Hi 27; 1.Kor 13

Hi 28; 1.Kor 14

Hi 29; 1.Kor 15



    MÄRZ   

2.Mo 12; Lk 15

2.Mo 13; Lk 16

2.Mo 14; Lk 17

2.Mo 15; Lk 18

2.Mo 16; Lk 19

2.Mo 17; Lk 20

2.Mo 18; Lk 21

2.Mo 19; Lk 22

2.Mo 20; Lk 23

2.Mo 21; Lk 24

2.Mo 22; Joh 1

2.Mo 23; Joh 2

2.Mo 24; Joh 3

2.Mo 25; Joh 4

2.Mo 26; Joh 5

Hi 30; 1.Kor 16

Hi 31; 2.Kor 1

Hi 32; 2.Kor 2

Hi 33; 2.Kor 3

Hi 34; 2.Kor 4

Hi 35; 2.Kor 5

Hi 36; 2.Kor 6

Hi 37; 2.Kor 7

Hi 38; 2.Kor 8

Hi 39; 2.Kor 9

Hi 40; 2.Kor 10

Hi 41; 2.Kor 11

Hi 42; 2.Kor 12

Spr 1; 2.Kor 13

Spr 2; Gal 1

»Maria aber behielt alle diese Worte und  
bewegte sie in ihrem Herzen.«

Lukas 2,19

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

2.Mo 27; Joh 6

2.Mo 28; Joh 7

2.Mo 29; Joh 8

2.Mo 30; Joh 9

2.Mo 31; Joh 10

2.Mo 32; Joh 11

2.Mo 33; Joh 12

2.Mo 34; Joh 13

2.Mo 35; Joh 14

2.Mo 36; Joh 15

2.Mo 37; Joh 16

2.Mo 38; Joh 17

2.Mo 39; Joh 18

2.Mo 40; Joh 19

3.Mo 1; Joh 20

3.Mo 2-3; Joh 21

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Spr 3; Gal 2

Spr 4; Gal 3

Spr 5; Gal 4

Spr 6; Gal 5

Spr 7; Gal 6

Spr 8; Eph 1

Spr 9; Eph 2

Spr 10; Eph 3

Spr 11; Eph 4

Spr 12; Eph 5

Spr 13; Eph 6

Spr 14; Phil 1 

Spr 15; Phil 2

Spr 16; Phil 3

Spr 17; Phil 4

Spr 18; Kol 1



    APRIL    

3.Mo 4; Ps 1-2

3.Mo 5; Ps 3-4

3.Mo 6; Ps 5-6

3.Mo 7; Ps 7-8

3.Mo 8; Ps 9

3.Mo 9; Ps 10

3.Mo 10; Ps 11-12

3.Mo 11-12; Ps 13-14

3.Mo 13; Ps 15-16

3.Mo 14; Ps 17

3.Mo 15; Ps 18

3.Mo 16; Ps 19

3.Mo 17; Ps 20-21

3.Mo 18; Ps 22

3.Mo 19; Ps 23-24

Spr 19; Kol 2

Spr 20; Kol 3

Spr 21; Kol 4

Spr 22; 1.Thess 1

Spr 23; 1.Thess 2

Spr 24; 1.Thess 3

Spr 25; 1.Thess 4

Spr 26; 1.Thess 5

Spr 27; 2.Thess 1

Spr 28; 2.Thess 2

Spr 29; 2.Thess 3

Spr 30; 1.Tim 1

Spr 31; 1.Tim 2

Pred 1; 1.Tim 3

Pred 2; 1.Tim 4

»Sende Dein Licht und Deine Wahrheit,  
dass sie mich leiten …«

Psalm 43,3

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

3.Mo 20; Ps 25

3.Mo 21; Ps 26-27

3.Mo 22; Ps 28-29

3.Mo 23; Ps 30

3.Mo 24; Ps 31

3.Mo 25; Ps 32

3.Mo 26; Ps 33

3.Mo 27; Ps 34

4.Mo 1; Ps 35

4.Mo 2; Ps 36

4.Mo 3; Ps 37

4.Mo 4; Ps 38

4.Mo 5; Ps 39

4.Mo 6; Ps 40-41

4.Mo 7; Ps 42-43

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Pred 3; 1.Tim 5

Pred 4; 1.Tim 6

Pred 5; 2.Tim 1

Pred 6; 2.Tim 2

Pred 7; 2.Tim 3

Pred 8; 2.Tim 4

Pred 9; Tit 1

Pred 10; Tit 2

Pred 11; Tit 3

Pred 12; Phlm

Hl 1; Hebr 1

Hl 2; Hebr 2

Hl 3; Hebr 3

Hl 4; Hebr 4

Hl 5; Hebr 5



    MAI    

4.Mo 8; Ps 44

4.Mo 9; Ps 45

4.Mo 10; Ps 46-47

4.Mo 11; Ps 48

4.Mo 12-13; Ps 49

4.Mo 14; Ps 50

4.Mo 15; Ps 51

4.Mo 16; Ps 52-54

4.Mo 17-18; Ps 55

4.Mo 19; Ps 56-57

4.Mo 20; Ps 58-59

4.Mo 21; Ps 60-61

4.Mo 22; Ps 62-63

4.Mo 23; Ps 64-65

4.Mo 24; Ps 66-67

Hl 6; Hebr 6

Hl 7; Hebr 7

Hl 8; Hebr 8

Jes 1; Hebr 9

Jes 2; Hebr 10

Jes 3-4; Hebr 11

Jes 5; Hebr 12

Jes 6; Hebr 13

Jes 7; Jak 1

Jes 8; Jak 2

Jes 9; Jak 3

Jes 10; Jak 4

Jes 11-12; Jak 5

Jes 13; 1.Pt 1

Jes 14; 1.Pt 2

»… weil du von Kindheit an die heiligen Schriften kennst.«

2. Timotheus 3,15

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

4.Mo 25; Ps 68

4.Mo 26; Ps 69

4.Mo 27; Ps 70-71

4.Mo 28; Ps 72

4. Mo 29; Ps 73

4.Mo 30; Ps 74

4.Mo 31; Ps 75-76

4.Mo 32; Ps 77

4.Mo 33; Ps 78,1-39

4.Mo 34; Ps 78,40-72

4.Mo 35; Ps 79

4.Mo 36; Ps 80

5.Mo 1; Ps 81-82

5.Mo 2; Ps 83-84

5.Mo 3; Ps 85

5.Mo 4; Ps 86-87

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Jes 15; 1.Pt 3

Jes 16; 1.Pt 4

Jes 17-18; 1.Pt 5

Jes 19-20; 2.Pt 1

Jes 21; 2.Pt 2

Jes 22; 2.Pt 3

Jes 23; 1.Joh 1

Jes 24; 1.Joh 2

Jes 25; 1.Joh 3

Jes 26; 1.Joh 4

Jes 27; 1.Joh 5

Jes 28; 2.Joh

Jes 29; 3.Joh

Jes 30; Jud

Jes 31; Off 1 

Jes 32; Off 2



    JUNI    

5.Mo 5; Ps 88

5.Mo 6; Ps 89

5.Mo 7; Ps 90

5.Mo 8; Ps 91

5.Mo 9; Ps 92-93

5.Mo 10; Ps 94

5.Mo 11; Ps 95-96

5.Mo 12; Ps 97-98

5.Mo 13-14; Ps 99-101

5.Mo 15; Ps 102

5.Mo 16; Ps 103

5.Mo 17; Ps 104

5.Mo 18; Ps 105

5.Mo 19; Ps 106

5.Mo 20; Ps 107

Jes 33; Off 3

Jes 34; Off 4

Jes 35; Off 5

Jes 36; Off 6

Jes 37; Off 7

Jes 38; Off 8

Jes 39; Off 9

Jes 40; Off 10

Jes 41; Off 11

Jes 42; Off 12

Jes 43; Off 13

Jes 44; Off 14

Jes 45; Off 15

Jes 46; Off 16

Jes 47; Off 17

»Glückselig ist, der die Worte der Weissagung liest,  
und die sie hören …«

Offenbarung 1,3

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

5.Mo 21; Ps 108-109

5.Mo 22; Ps 110-111

5.Mo 23; Ps 112-113

5.Mo 24; Ps 114-115

5.Mo 25; Ps 116

5.Mo 26; Ps 117-118

5.Mo 27; Ps 119,1-24

5.Mo 28; Ps 119,25-48

5.Mo 29; Ps 119,49-72

5.Mo 30; Ps 119,73-96

5.Mo 31; Ps 119,97-120

5.Mo 32; Ps 119,121-144

5.Mo 33-34;  

Ps 119,145-176

Jos 1; Ps 120-122

Jos 2; Ps 123-125

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Jes 48; Off 18

Jes 49; Off 19

Jes 50; Off 20

Jes 51; Off 21

Jes 52; Off 22

Jes 53; Mt 1

Jes 54; Mt 2

Jes 55; Mt 3

Jes 56; Mt 4

Jes 57; Mt 5

Jes 58; Mt 6

Jes 59; Mt 7

Jes 60; Mt 8 

Jes 61; Mt 9

Jes 62; Mt 10



    JULI    

Jos 3; Ps 126-128

Jos 4; Ps 129-131

Jos 5; Ps 132-134

Jos 6; Ps 135-136

Jos 7; Ps 137-138

Jos 8; Ps 139

Jos 9; Ps 140-141

Jos 10; Ps 142-143

Jos 11; Ps 144

Jos 12-13; Ps 145

Jos 14-15; Ps 146-147

Jos 16-17; Ps 148

Jos 18-19; Ps 149-150

Jos 20-21; Apg 1

Jos 22; Apg 2

Jes 63; Mt 11

Jes 64; Mt 12

Jes 65; Mt 13

Jes 66; Mt 14

Jer 1; Mt 15

Jer 2; Mt 16

Jer 3; Mt 17

Jer 4; Mt 18

Jer 5; Mt 19

Jer 6; Mt 20

Jer 7; Mt 21

Jer 8; Mt 22

Jer 9; Mt 23

Jer 10; Mt 24

Jer 11; Mt 25

»Diese … nahmen das Wort mit aller Bereitwilligkeit auf;  
und sie forschten täglich in der Schrift …«

Apostelgeschichte 17,11

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

Jos 23; Apg 3

Jos 24; Apg 4

Ri 1; Apg 5

Ri 2; Apg 6

Ri 3; Apg 7

Ri 4; Apg 8

Ri 5; Apg 9

Ri 6; Apg 10

Ri 7; Apg 11

Ri 8; Apg 12

Ri 9; Apg 13

Ri 10; Apg 14

Ri 11; Apg 15

Ri 12; Apg 16

Ri 13; Apg 17

Ri 14; Apg 18

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Jer 12; Mt 26

Jer 13; Mt 27

Jer 14; Mt 28

Jer 15; Mk 1

Jer 16; Mk 2

Jer 17; Mk 3

Jer 18; Mk 4

Jer 19; Mk 5

Jer 20; Mk 6

Jer 21; Mk 7

Jer 22; Mk 8

Jer 23; Mk 9

Jer 24; Mk 10

Jer 25; Mk 11

Jer 26; Mk 12

Jer 27; Mk 13



    AUGUST    

Ri 15; Apg 19

Ri 16; Apg 20

Ri 17; Apg 21

Ri 18; Apg 22

Ri 19; Apg 23

Ri 20; Apg 24

Ri 21; Apg 25

Rt 1; Apg 26

Rt 2; Apg 27

Rt 3-4; Apg 28

1.Sam 1; Röm 1

1.Sam 2; Röm 2

1.Sam 3; Röm 3

1.Sam 4; Röm 4

1.Sam 5-6; Röm 5

Jer 28; Mk 14

Jer 29; Mk 15

Jer 30-31; Mk 16

Jer 32; Lk 1

Jer 33; Lk 2

Jer 34; Lk 3

Jer 35; Lk 4

Jer 36; Lk 5

Jer 37; Lk 6

Jer 38; Lk 7

Jer 39; Lk 8

Jer 40; Lk 9

Jer 41; Lk 10

Jer 42; Lk 11

Jer 43; Lk 12

»Rede, HERR, denn Dein Knecht hört!«

1. Samuel 3,9

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

1.Sam 7-8; Röm 6

1.Sam 9; Röm 7

1.Sam 10; Röm 8

1.Sam 11; Röm 9

1.Sam 12; Röm 10

1.Sam 13; Röm 11

1.Sam 14; Röm 12

1.Sam 15; Röm 13

1.Sam 16; Röm 14

1.Sam 17; Röm 15

1.Sam 18; Röm 16

1.Sam 19; 1.Kor 1

1.Sam 20; 1.Kor 2

1.Sam 21-22; 1.Kor 3

1.Sam 23; 1.Kor 4

1.Sam 24; 1.Kor 5

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Jer 44-45; Lk 13

Jer 46; Lk 14

Jer 47; Lk 15

Jer 48; Lk 16

Jer 49; Lk 17

Jer 50; Lk 18

Jer 51; Lk 19

Jer 52; Lk 20

Kla 1; Lk 21

Kla 2; Lk 22

Kla 3; Lk 23

Kla 4; Lk 24

Kla 5; Joh 1 

Hes 1; Joh 2

Hes 2; Joh 3

Hes 3; Joh 4



    SEPTEMBER    

1.Sam 25; 1.Kor 6

1.Sam 26; 1.Kor 7

1.Sam 27; 1.Kor 8

1.Sam 28; 1.Kor 9

1.Sam 29-30; 1.Kor 10

1.Sam 31; 1.Kor 11

2.Sam 1; 1.Kor 12

2.Sam 2; 1.Kor 13

2.Sam 3; 1.Kor 14

2.Sam 4-5; 1.Kor 15

2.Sam 6; 1.Kor 16

2.Sam 7; 2.Kor 1

2.Sam 8-9; 2.Kor 2

2.Sam 10; 2.Kor 3

2.Sam 11; 2.Kor 4

Hes 4; Joh 5

Hes 5; Joh 6

Hes 6; Joh 7

Hes 7; Joh 8

Hes 8; Joh 9

Hes 9; Joh 10

Hes 10; Joh 11

Hes 11; Joh 12

Hes 12; Joh 13

Hes 13; Joh 14

Hes 14; Joh 15

Hes 15; Joh 16

Hes 16; Joh 17

Hes 17; Joh 18

Hes 18; Joh 19

»Das Gesetz des HERRN ist vollkommen,  
es erquickt die Seele.«

Psalm 19,8

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

2.Sam 12; 2.Kor 5

2.Sam 13; 2.Kor 6

2.Sam 14; 2.Kor 7

2.Sam 15; 2.Kor 8

2.Sam 16; 2.Kor 9

2.Sam 17; 2.Kor 10

2.Sam 18; 2.Kor 11

2.Sam 19; 2.Kor 12

2.Sam 20; 2.Kor 13

2.Sam 21; Gal 1

2.Sam 22; Gal 2

2.Sam 23; Gal 3

2.Sam 24; Gal 4

1.Kö 1; Gal 5

1.Kö 2; Gal 6

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Hes 19; Joh 20

Hes 20; Joh 21

Hes 21; Ps 1-2

Hes 22; Ps 3-4

Hes 23; Ps 5-6

Hes 24; Ps 7-8

Hes 25; Ps 9

Hes 26; Ps 10

Hes 27; Ps 11-12

Hes 28; Ps 13-14

Hes 29; Ps 15-16

Hes 30; Ps 17

Hes 31; Ps 18

Hes 32; Ps 19

Hes 33; Ps 20-21



    OKTOBER    

1.Kö 3; Eph 1

1.Kö 4-5; Eph 2

1.Kö 6; Eph 3

1.Kö 7; Eph 4

1.Kö 8; Eph 5

1.Kö 9; Eph 6

1.Kö 10; Phil 1

1.Kö 11; Phil 2

1.Kö 12; Phil 3

1.Kö 13; Phil 4

1.Kö 14; Kol 1

1.Kö 15; Kol 2

1.Kö 16; Kol 3

1.Kö 17; Kol 4

1.Kö 18; 1.Thess 1

Hes 34; Ps 22

Hes 35; Ps 23-24

Hes 36; Ps 25

Hes 37; Ps 26-27

Hes 38; Ps 28-29

Hes 39; Ps 30

Hes 40; Ps 31

Hes 41; Ps 32

Hes 42; Ps 33

Hes 43; Ps 34

Hes 44; Ps 35

Hes 45; Ps 36

Hes 46; Ps 37

Hes 47; Ps 38

Hes 48; Ps 39

»Wie habe ich Dein Gesetz so lieb!  
Ich sinne darüber nach den ganzen Tag.«

Psalm 119,97

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

1.Kö 19; 1.Thess 2

1.Kö 20; 1.Thess 3

1.Kö 21; 1.Thess 4

1.Kö 22; 1.Thess 5

2.Kö 1; 2.Thess 1

2.Kö 2; 2.Thess 2

2.Kö 3; 2.Thess 3

2.Kö 4; 1.Tim 1

2.Kö 5; 1.Tim 2

2.Kö 6; 1.Tim 3

2.Kö 7; 1.Tim 4

2.Kö 8; 1.Tim 5

2.Kö 9; 1.Tim 6

2.Kö 10-11; 2.Tim 1

2.Kö 12; 2.Tim 2

2.Kö 13; 2.Tim 3

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Dan 1; Ps 40-41

Dan 2; Ps 42-43

Dan 3; Ps 44

Dan 4; Ps 45

Dan 5; Ps 46-47

Dan 6; Ps 48

Dan 7; Ps 49

Dan 8; Ps 50

Dan 9; Ps 51

Dan 10; Ps 52-54

Dan 11; Ps 55

Dan 12; Ps 56-57

Hos 1; Ps 58-59

Hos 2; Ps 60-61

Hos 3-4; Ps 62-63

Hos 5-6; Ps 64-65



    NOVEMBER    

2.Kö 14; 2.Tim 4

2.Kö 15; Tit 1

2.Kö 16; Tit 2

2.Kö 17; Tit 3

2.Kö 18; Phlm

2.Kö 19; Hebr 1

2.Kö 20; Hebr 2

2.Kö 21; Hebr 3

2.Kö 22; Hebr 4

2.Kö 23; Hebr 5

2.Kö 24; Hebr 6

2.Kö 25; Hebr 7

1.Chr 1-2; Hebr 8

1.Chr 3-4; Hebr 9

1.Chr 5-6; Hebr 10

Hos 7; Ps 66-67

Hos 8; Ps 68

Hos 9; Ps 69

Hos 10; Ps 70-71

Hos 11; Ps 72

Hos 12; Ps 73

Hos 13; Ps 74

Hos 14; Ps 75-76

Joel 1; Ps 77

Joel 2; Ps 78

Joel 3; Ps 79

Am 1; Ps 80

Am 2; Ps 81-82

Am 3; Ps 83-84

Am 4; Ps 85

»Seid als neugeborene Kindlein begierig nach der unver-
fälschten Milch des Wortes, damit ihr durch sie heranwachst.«

1. Petrus 2,2

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

1.Chr 7-8; Hebr 11

1.Chr 9-10; Hebr 12

1.Chr 11-12; Hebr 13

1.Chr 13-14; Jak 1 

1.Chr 15; Jak 2

1.Chr 16; Jak 3

1.Chr 17; Jak 4

1.Chr 18; Jak 5

1.Chr 19-20; 1.Pt 1

1.Chr 21; 1.Pt 2

1.Chr 22; 1.Pt 3

1.Chr 23; 1.Pt 4

1.Chr 24-25; 1.Pt 5

1.Chr 26-27; 2.Pt 1 

1.Chr 28; 2.Pt 2

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

Am 5; Ps 86

Am 6; Ps 87-88

Am 7; Ps 89

Am 8; Ps 90

Am 9; Ps 91

Ob; Ps 92-93

Jon 1; Ps 94

Jon 2; Ps 95-96

Jon 3; Ps 97-98

Jon 4; Ps 99-101

Mi 1; Ps 102

Mi 2; Ps 103

Mi 3; Ps 104

Mi 4; Ps 105

Mi 5; Ps 106



    DEZEMBER    

1.Chr 29; 2.Pt 3

2.Chr 1; 1.Joh 1

2.Chr 2; 1.Joh 2

2.Chr 3-4; 1.Joh 3

2.Chr 5; 1.Joh 4

2.Chr 6; 1.Joh 5

2.Chr 7; 2.Joh

2.Chr 8; 3.Joh

2.Chr 9; Jud

2.Chr 10; Off 1

2.Chr 111-12; Off 2

2.Chr 13; Off 3

2.Chr 14-15; Off 4

2.Chr 16; Off 5

2.Chr 17; Off 6

Mi 6; Ps 107

Mi 7; Ps 108-109

Nah 1; Ps 110-111

Nah 2; Ps 112-113

Nah 3; Ps 114-115

Hab 1; Ps 116

Hab 2; Ps 117-118

Hab 3; Ps 119,1-24

Zeph 1; Ps 119,25-48

Zeph 2; Ps 119,49-72

Zeph 3; Ps 119,73-96

Hag 1; Ps 119,97-120

Hag 2; Ps 119,121-144

Sach 1; Ps 119,145-176

Sach 2; Ps 120-122

»Das Gesetz seines Gottes ist in seinem Herzen,  
und seine Schritte wanken nicht.«

Psalm 37,31

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

Familie Privat

2.Chr 18; Off 7

2.Chr 19-20; Off 8

2.Chr 21; Off 9

2.Chr 22-23; Off 10

2.Chr 24; Off 11

2.Chr 25; Off 12

2.Chr 26; Off 13

2.Chr 27-28; Off 14

2.Chr 29; Off 15

2.Chr 30; Off 16

2.Chr 31; Off 17

2.Chr 32; Off 18

2.Chr 33; Off 19

2.Chr 34; Off 20

2.Chr 35; Off 21

2.Chr 36; Off 22

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

29.

30.

31.

Sach 3; Ps 123-125

Sach 4; Ps 126-128

Sach 5; Ps 129-131

Sach 6; Ps 132-134

Sach 7; Ps 135-136

Sach 8; Ps 137-138

Sach 9; Ps 139

Sach 10; Ps 140-141

Sach 11; Ps 142

Sach 12; Ps 143

Sach 13; Ps 144

Sach 14; Ps 145

Mal 1; Ps 146-147

Mal 2; Ps 148

Mal 3; Ps 149

Mal 4; Ps 150



Gebrauchsanleitung
Anleitung für den Bibelleseplan

1.	 Zu Beginn jeder Zeile steht der Tag des Monats. 

Die erste Spalte enthält die Bibelabschnitte, die 

in der Familie gelesen werden können. Die zwei-

te Spalte enthält die Abschnitte, die jeder für 

sich lesen sollte.

2.	 Der Familienvater sollte zuvor den für die Fami-

lienandacht vorgesehenen Abschnitt lesen und 

dann das Gelesene erklären und anwenden.

3.	 Es kann vorkommen, dass ein Kapitel, welches 

für die Familienandacht eingeplant ist, sich 

besser für die persönliche Stille Zeit eignet. In 

diesem Fall sollte der Familienvater darauf hin-

weisen, dass es von jedem selbst gelesen wer-

den sollte. Im Gegenzug kann ein Kapitel für die 

persönliche Bibellese in der Familie gelesen und 

besprochen werden.

4.	 Die Familie sollte in ihrer gemeinsamen Andacht 

geistliche Lieder singen – Lieder, die mit dem 

Wort Gottes gefüllt sind.

5.	 Das Gespräch bei den gemeinsamen Mahlzeiten 

sollte sich häufig um den gelesenen Abschnitt 

der Heiligen Schrift drehen; so wird jede Mahl-

zeit zu einem heiligen Mahl, das durch das Wort 

und das Gebet geheiligt wird.

6.	 Unsere tägliche Stille Zeit sollte nicht vernach-

lässigt werden (Ps. 119,147). Gottes Stimme soll-

te die erste sein, die wir am Morgen hören. No-

tiere zwei oder drei der wichtigsten Verse aus 

dem jeweils gelesenen Kapitel und bete über 

jede Zeile und jedes Wort davon. 

7.	 Wenn ihr Gläubige trefft und sich eine günsti-

ge Gelegenheit für ein kurzes Gespräch bietet, 

dann greift auf die Kapitel zurück, die ihr am 

Morgen gelesen habt. Dies ist ein gesegneter 

Austausch gegenüber jenen leeren Worten, die 

das Herz beschweren und den Heiligen Geist 

Gottes betrüben. Wenn du Gläubige ermutigen 

willst, dann mache Gebrauch von dem, was du 

an diesem Tag gelesen hast.

8.	 Nimm vor allem das Wort Gottes als Leuchte 

für deine Füße und als Licht für deinen Weg, 

als Führer in der Ratlosigkeit, als Waffe in der 

Versuchung, als Nahrung in Zeiten der Ohn-

macht. Höre die beständige Bitte des großen 

Fürsprechers: »Heilige sie in Deiner Wahrheit!  

Dein Wort ist Wahrheit« (Joh. 17,17).



Buchtipp

WIE DU DIE BIBEL  
LIEBEN LERNST

Buchtipp

WIE MAN DIE BIBEL 
STUDIERT

Joel R. Beeke

Die meisten Christen wissen, 
dass sie die Bibel lesen sollten; 
sie wissen, dass die Bibel sie 
weise macht und ihr Wachstum 
fördert. Viele haben es auch 
versucht, die Bibel täglich zu 
lesen und sogar zu studieren. 
Doch irgendwann erschien es 
ihnen zu schwer, und sie gaben 
auf. Wie bekomme ich Freude 
am Bibellesen?

Hier ist ein kleines Buch, das weise Richtlinien dafür ent-
hält, wie man das wichtigste Buch der Welt lesen sollte. 
Wende sie an, und du wirst feststellen, dass die Bibel dein 
Leben verändert. Und du wirst sie lieben und die Zeit mit 
ihr schätzen.

Bibellesen ist harte Arbeit, aber – sie ist es wert.

John F. MacArthur

Dieses Buch ist ein motivieren-
der Ratgeber, der beides be-
antwortet – das »Warum« und 
das »Wie« des Bibelstudiums. 
In diesem Werk untersucht 
John MacArthur verschiedene 
Bibelstellen im Alten und Neuen 
Testament. Aufgrund seiner jah-
relangen Erfahrung führt er den 
Leser in praktischen Schritten zu 
größerem Gewinn im Erforschen 
der biblischen Wahrheiten.

Jeder Teil wird durch Fragen für einen Rückblick und Ge-
danken für eine persönliche Reflexion bereichert. Dieses 
gründliche, aufschlussreiche und prägnante Werk dient 
als hervorragendes Hilfsmittel für das persönliche oder 
das gemeinsame Bibelstudium.
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ÜBER DEN BIBELLESEPLAN

Der Bibelleseplan wurde von dem schottischen  
Prediger und Pastor Robert Murray M’Cheyne 
(1813-1854) so konzipiert, dass innerhalb eines 

Jahres das gesamte Alte Testament einmal und 
das Neue Testament sowie die Psalmen zweimal 

gelesen werden. Die täglichen Lesungen sind 
aufgeteilt in einen gemeinsamen Familienteil und 

einen privaten Andachtsteil. 


